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ALTER AKTIV

Handarbeitsgruppe Visp
Datum: Montag, 8. April 2013.
– Zeit und Ort: 13.30–16.00
Uhr im alten Schulhaus visp.
– Leitung: Eliane Noti und
Emmy Ritler.

Englisch, Brig
Datum: Montag, 8. April 2013.
– Zeit und Ort: 10.00–11.00
Uhr Restaurant du Pont in
Brig (alle 2 Wochen). – 
Leitung: Penny König-
Sturges.

Seniorenverein 
Siders und Umgebung
Daten: Donnerstag, 11., 18.
und 25. April. – Zeit und Ort:
13.30 Uhr im Kultur- und 
Pfarreizentrum.

Bewegt im Pfynwald
Erleben Sie Bewegung einmal
ganz anders. Der lockere Mix
aus Wandern, gymnastik und
Informationen zum Pfynwald
wird Sie begeistern. Während
4-mal ca. 2½ Stunden bewe-
gen Sie sich in, mit und durch
die Natur. Die Intensität der
Lektionen ist leicht bis mittel.
11. April 2013: Bewegung in,
mit und durch die Natur: Wan-
dern Sie nicht nur durch den
Pfynwald, sondern mit dem
Pfynwald.
25. April 2013: Fit im Pfyn-
wald: Der Pfynwald macht
müde Knochen munter! Na-
turmaterialien dienen als
Hilfsmittel zur Kräftigung,
Dehnung und verbesserung
des gleichgewichts.
2. Mai 2013: vita Parcours –
auch was für Senioren! Erle-
ben Sie den guten alten vita
Parcours angepasst an Ihre
persönlichen Fähigkeiten. Sie
werden überrascht sein, was
noch alles möglich ist.
Auskunft und Anmeldung: Se-
kretariat Pro Senectute.

Frühlingswanderung in den
Rebbergen von Salgesch
Datum: Donnerstag, 18. April
2013. – Wanderung: Rebberg-
wanderung von Siders nach
Salgesch. – Besammlung:
12.00 Uhr Bahnhof Siders. –
Abfahrt: 11.36 Uhr visp SBB.
– Marschzeit: 2,5 Std. – Lei-
tung: Walty Meichtry. – Co.-
Leitung: Ernst Mathieu. – An-
meldung: 2 tage vor der Wan-
derung bei Pro Senectute
visp. – Durchführung: bei
zweifelhafter Witterung gibt
der Anrufbeantworter der Pro
Senectute visp am vortag ab
18.00 Uhr Auskunft.

Seniorenbühne
gastiert in
Susten
BRIG-GLIS/SUSTEN | Am Mitt-
woch, 17. April 2013, gastiert
die Seniorenbühne Brig-glis
im St. Josef, oberwalliser Al-
ters-, Pflege- und Behinder-
tenheim Susten. gespielt wer-
den diverse Sketche und Ein-
akter, welche sich «gmischte
Salat» nennt. Die einzelnen
Sketche/Einakter greifen auf
humoristische und teils auch
auf satirische Art Alltagssze-
nen aus der Erwachsenenwelt
auf. So wird unter anderem
zum Besten  gegeben, was
Männer am Stammtisch re-
den oder was «Klatschtan-
ten» über ihre gesprächs-
partnerinnen denken. Das St.
Josef lädt alle Interessierten
zu diesem sicherlich kurzwei-
ligen und unterhaltsamen
Nachmittag in die Mehr-
zweckhalle in der «Altu Schi-
ir» ein. Die vorstellung be-
ginnt um 15.30 Uhr. 

KFBO

Frauenbund Leuk-Susten
Lesung mit Wilfried Meichtry
und Filmausschnitt. – Datum:
Dienstag, 9. April 2013. – Zeit:
20.00 Uhr. – Ort: Schloss Leuk.

FMV Saas-Fee
Ein Abend voller Überraschun-
gen. – Datum: Dienstag, 
9. April 2013.

FMG St. German
Nachmittagshock. – Datum:
Dienstag, 9. April 2013. – Zeit:
14.00 Uhr. – ort: altes Schul-
haus.

Samschtig-Jass
in Saas-Almagell

SAAS-ALMAGELL | Wellness Spa
Pirmin zurbriggen wird Austra-
gungsort von vier Samschtig-
Jass-Sendungen. Die Aufzeich-
nungen werden am 8. und 
9. November 2013 aufgenom-
men und dann im November
und Dezember 2013 an den
Samstagen bei SRF1 ausge-
strahlt. Welche Stargäste und
Musikformationen bei Monika
Fasnacht und Schiedsrichter
Dani Müller mit dabei sind,
wird noch nicht verraten. 

Die Gemeinde gratuliert

STALDEN | Am 23. März 2013 konnte in Stalden Bertha Meschnig-
gsponer ihren 90. geburtstag feiern. Der gemeinderat über-
brachte ihr die glückwünsche der verwaltung und der Staldner
Bevölkerung. Die Jubilarin darf sich eines guten körperlichen und
geistigen zustandes erfreuen. Der gemeinderat wünscht Frau
Meschnig-gsponer gesundheit und noch viele schöne Jahre.

HEUTE IM OBERWALLIS 

Samstag, 6. April
BRIG-GLIS | 9.00–16.00, Floh-
markt bei der Mediathek, Neue
Simplonstrasse
9.00–17.00, Frühjahrsausstel-
lung in der garage gesell,
 gliserallee 68
20.00–3.00, the ABC-Club-
Hirsch-Party 4 in der Simplon-
halle
21.30, «Nachtwerk» in der Sim-
plon Bar
22.00, El Azras Frühlingstanz
im Perron1
GRÄCHEN | 9.45, Raiffeisen-
Cup
LALDEN | 20.00, Jahreskonzert
der Mg «Lauduna» in der
Mehrzweckhalle
LEUKERBAD | 16.00–18.00,
tanzmusik im Dancing Cûpido
Bar
21.00, Abschluss-Party mit 
DJ Pascal tokar, Courage Club
NATERS | 20.15, Jahreskonzert
der Mg «Belalp» im zentrum
Missione
ROSSWALD | 12.00–19.00, El
Azras Frühlingstanz im Rest.
Klenenhorn
SAAS-ALMAGELL | 20.00, Lust-
spiel «Ladysitter» in der turn-
halle
SAAS-GRUND | 8.30, zukunfts-
konferenz im Merzweckge -
bäude
SUSTEN | 8.30, Freiwilliger
Putztag im Pfynwald
TERMEN | 18.45, Jodelmesse
mit dem Jodlerklub «zer tafer-
nu» in der Pfarrkirche

BRIG-GLIS | Vom 10. bis 27.
April 2013 werden in der
Galerie zur Matze im
Stockalperschloss Brig
Werke von Künstlern aus-
gestellt, die im Laufe ih-
res Lebens am Kollegium
Brig im Fachbereich
Zeichnen/Bildnerisches
Gestalten unterrichteten
oder dies noch tun.

Die von Sigi Gertschen und Petra
Fankhauser betreute Ausstel-
lung wird vom Kollegium Brig
aus Anlass des 350-jährigen Be-
stehens in Zusammenarbeit mit
dem Kunstverein Oberwallis ge-
staltet. Sie beginnt am kommen-
den Mittwoch, 10. April, um
18.00 Uhr mit einer Vernissage.
Als teilnahmeberechtigte Künst-
ler wurden jene Lehrer definiert,
die mit Ausstellungen, Aufträ-
gen, Auszeichnungen und Ähn-
lichem an die Öffentlichkeit tra-
ten. Zu ihnen zählen bedeuten-
de Persönlichkeiten, die für das
Kunstleben im Oberwallis stark
repräsentativ waren und sind.   

Ritz, Werlen, Loretan…
Die Ausstellung enthält eine Mi-
schung von Gemälden, Zeich-
nungen und Plastiken, die über
den Zeitraum von mehr als 150
Jahren entstanden sind. Sie be-
ginnt mit Werken von Lorenz
Justin Ritz, der 1823 am Kollegi-
um zu unterrichten begann.
Ritz war der erste an einer öf-
fentlichen Schule im Wallis an-
gestellte Zeichenlehrer. Von sei-
nen Nachfolgern sind einige Na-
men bis heute besonders be-
kannt wie etwa Ludwig Werlen
oder Hans Loretan, andere sind,
wie z.B. Julius Salzgeber, etwas
in Vergessenheit geraten. Von
den heute lebenden Künstlern
sind im Verlauf der Jahre immer

wieder Ausstellungen im Ober-
wallis zu sehen gewesen. Diese
Künstler konnten ihre Ausstel-
lungsstücke selbst wählen. Viele
Werke stammen auch aus dem
Kunstmuseum Wallis, aus der
Mediathek Wallis und aus dem
Besitz des Kollegiums Brig selbst.
Die Aufgabe, aus den erst weni-
ge Tage vor der Vernissage an-
gelieferten, sehr unterschiedli-
chen Arbeiten eine Ausstellung
zu formen, war für die beiden er-
wähnten Betreuerinnen span-
nend, aber nicht leicht.

Zwar fragmentarisch,
aber…
Weil natürlich nicht alle Ober-
walliser Künstler je am Kollegi-
um Brig Lehrer waren, stellt die
Ausstellung «kunst/werk/kolle-

gium» nur einen Teil des Ober-
walliser Kunstlebens dar. Sie
zeigt aber faszinierend auf, wie
bedeutsam einerseits die künst-
lerische Ausstrahlung des Kolle-
giums Brig auf das kulturelle Le-
ben im Oberwallis war und ist
und welchen Weg anderseits die
Kunst selbst gegangen ist. Auf
kleinstem Raum begegnen sich
Genrebild und konstruierte Abs-
traktion, St. Martin in Bronze
und ein zerschnittenes Wäsche-
seil, ein Schafhirt und ein Rück-
kehrer vom «time travel». Die
Besucher der Vernissage und 
der Ausstellung – als solche
wünscht man sich auch viele der
«Ehemaligen des Kollegiums» –
werden all dies und vieles mehr
dieser historisch/ aktuellen Aus-
stellung geniessen können. | wb

Ausstellung | «kunst/werk/kollegium» in der Galerie zur Matze

Historisch, aktuell,
unverkäuflich

Charakteristisch. Ludwig Werlens «Ds Fäschi»
(1917/1918), Bildnis eines bekannten, von Werlen
mehrfach bearbeiteten, charaktervollen «Modells».

Foto zvg

Wir haben die traurige Pflicht, Sie vom Hinschied von

Elmar Wasmer-Bregy

Wasmer-Bregy, in Kenntnis zu setzen.

Der Trauerfamilie entbieten wir unsere aufrichtige
Anteilnahme. Wir verweisen auf die Anzeige der
Trauerfamilie.

Wir haben die schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinschied von

Elmar Wasmer

Dem Verstorbenen werden wir stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

DANKSAGUNG

Gedanken und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns

christlicher Verbundenheit, die wir beim Heimgang und

Peter Kalbermatter

erfahren durften, danken wir von Herzen.

In diesen Dank schliessen wir insbesondere ein:

Einen lieben Dank allen Verwandten, Freunden und

in Liebe, Hilfe und Freundschaft begegnet sind, und allen,
die ihn auf seinem Weg begleitet haben.

Die Trauerfamilie


